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Christian Linker, 1975 in Leverkusen geboren, studierte Theologie und 
arbeitete in der außerschulischen Jugendbildung. Heute leitet er eine 
Dachorganisation von Jugendverbänden und schreibt Jugendromane. 
Christian Linker lebt mit seiner Familie in Köln. Bei dtv lieferbar: ›Rit-
ter für eine Nacht‹ (dtv junior 70608), ›Die Jagd nach den Feen‹ (dtv 
junior 70743), ›Das Heldenprojekt‹ (dtv pocket 78207) und ›Doppel-
poker‹ (dtv pocket 78214).
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»Es musste so gegen zehn sein. Eine Uhr hatte ich nicht bei mir. Uhren 
sind was für Leute, die keine Zeit haben. Und ich würde jetzt einen 
Haufen Zeit besitzen. Ich war sozusagen Zeitmillionär.«

Tim sitzt im Knast – zwanzig Monate Jugendstrafe. Statt Partys, 
Freunden, Mädchen: Misstrauen, Einsamkeit, Monotonie, dazu der 
tägliche Kampf, sich unter den Mitgefangenen durchzusetzen und 
nicht in gewaltsame Auseinandersetzungen zu geraten. Mühselig 
arrangiert er sich mit den Umständen, liest viel, denkt nach, lebt vor 
sich hin. Bis etwas passiert, was eigentlich gar nicht passieren kann: 
Tim verliebt sich. In Martha, die von »draußen« kommt und dank 
Integrationsprogramm einmal wöchentlich im Knast auftaucht. Ein 
Hunger nach Leben erwacht in Tim und er denkt nur noch an Flucht.

Manchmal entscheiden wenige Sekunden über den Verlauf eines 
Lebens. Dabei fragt sich der Leser unweigerlich selbst, wie er in einer 
ähnlichen Situation handeln würde. Die authentische Sprache, mit 
der Christian Linker Tims Gedanken und Gefühle schildert, führt 
sehr nahe an die Lebenswelt des Protagonisten heran.

Mit seinem Debütroman ›RaumZeit‹ war Christian Linker für den 
Deutschen Jugendliteraturpreis 2003 nominiert. Der Roman ›Das 
Heldenprojekt‹ stand auf der Liste ›Die besten 7‹ von ›Focus‹ und 
›Deutschlandfunk‹.

Auch sein neuester Roman ›Doppelpoker‹ hat ein beachtliches Echo 
erhalten. Er stand ebenfalls auf der Liste ›Die besten 7‹ im Februar 
2007, erhielt eine Empfehlung der Luchs-Jury (›Die Zeit‹) und war 
in der Frühjahrsbestenliste von Saarländischem Rundfunk und Radio 
Bremen.

Pressestimmen:

»Der Mut, den Tim zeigt, die Leidenschaft, zu der er fähig ist, der 
Geist, Witz und die Spontaneität, die er beweist, reißen Jugendliche 
mit. Darüber hinaus ist Christian Linkers Roman ›RaumZeit‹ leben-
dig und ehrlich erzählt. Der Autor findet die richtigen Worte – seine 
LeserInnen danken es ihm sicher.«  ›Eselsohr‹

»RaumZeit‹ ist eine eindrucksvolle, zugleich aber auch humorvolle 
Geschichte über die Suche nach dem Sinn von Leben und Liebe.«
›Westfälische Nachrichten‹

Nominiert für den Deutschen 
Jugendliteraturpreis 2003 (Jugendjury)
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